
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Liebe Ski-Club Mitglieder und Freunde des Vereins 
dieser Winter will offensichtlich nicht so recht einer werden, 
wenn wir die Schneeberichte aus dem Nordschwarzwald re-
gelmäßig verfolgen. Über die Dezember-Feiertage war fast 
Frühling, die Skilifte standen überwiegend still. Anfang Ja-
nuar einige Tage weiße Landschaften auf den Höhenzügen, 
aber nur begrenzte Skimöglichkeiten. Selbst in den Nordal-
pen hätte es mehr Schnee gebraucht. Vielleicht liegt dann 
beim Erscheinen dieses SCK Aktuell so viel Schnee, dass 
die diversen Kurse und Ausflüge doch noch über die Bühne 
gehen können. Hoffen wir es für die Aktiven der Schneeab-
teilung. 

Die Tennisabteilung wartet auf den richtigen Frühling, 
die Kanuten sind teils auchim Winter unterwegs  
oder/und schauen sich am warmen Ofen die Bilder 
aus dem letzten Jahr aus nah und fern an, starten 
aber auch jetzt schon des Öfteren aufs Wasser 
hinaus. 
Zur Mitgliederversammlung wird mit diesem  
SCK Aktuell eingeladen. Am 8. März um  
19:30 Uhr treffen wir uns im Bootshaus 
draußen auf Rappenwört. Der Termin  
an einem Dienstag war leider nicht zu  
umgehen, da durch die Feiertage  
um Ostern und die teils gebuchten 
Skiurlaube der Terminrahmen  
sehr eng wurde. Dennoch  
hoffe ich, dass wir Mitglieder in großer Zahl bestätigen, 
dass uns der Verein doch noch am Herzen liegt. Wir wol-
len gemeinsam mindestens 125 Jahre alt werden, die Ski-
fahrer am Feldberg und der Skiclub in Todtnau können die-
ses Jahr bereits dieses Jubiläum feiern, wir sind dann nor-
malerweise in 2 Jahren dran. Denn immerhin ist der Tradi-
tionsverein SCK der zweitälteste Skiclub in Deutschland – 
das wollen wir auch bleiben. Dazu gehört aber auch eine 
gehörige Portion Vereinsinteresse, nicht nur die Inan-
spruchnahme einer Dienstleistung, die leider allzu oft her-
ausgekehrt wird. Bewusst oder auch unbewusst. 
Wie geht es weiter, wer kann mit helfen und wer hat Ideen, 
um den Ski-Club Karlsruhe attraktiv zu halten oder werden 
zu lassen. Anlässlich der Mitgliederversammlung werden 
wir das Thema wieder ansprechen, denn nur darauf hoffen, 
dass es mit dem aktuellen Vorstand irgendwie weitergeht, 
dies kann und darf es nicht sein. Persönlich stehe ich not-

falls noch für ein weiteres Jahr zur Verfügung, aber Vorsit-
zender eines reinen Dienstleistungsvereins – wie es mo-
mentan teils den Anschein hat, werde ich nicht bleiben. Die 
Vereinsidee, dass gemeinsame Wir und das Einstehen für 
die gemeinsame Sache muss auf eine breitere Basis ge-
stellt werden. Dazu gehören u.a. auch die Besetzung aller 
vorgesehenen Verantwortlichkeiten im engeren und im er-
weiterten Vorstand. Wer mit hinein schnuppern möchte, 
kann sich auch vorübergehend mal als Beisitzer mit zur Ver-
fügung stellen. Sehen wir weiter am 8. März im Bootshaus  
alleine die Anwesenheit und das vor allem aktive Mitgestal-
ten kann  schon ein Maßstab ein! 

Im November hatten wir an alle Mitglieder einen Brief mit 
den erfassten Daten für die Mitgliederverwaltung zuge- 

       sandt. Leider haben wir nicht von allen diesen Brief 
              zurückerhalten. Wir haben die Aktion für die offe- 

              nen Adressen jetzt im Januar nochmals wieder- 
                holt – mal schauen, wie dann die Reaktionen 
                 sind. Immerhin haben wir durch diese Aktion 
                      auch feststellen müssen, dass einige alte 
                         Daten aus unserer Mitgliederliste gestri- 
                            chen werden mussten, ohne dass wir 

vorher davon Kenntnis hatten. 

                                 Die neue Homepage mit diversen 
                                  Möglichkeiten wird im Hintergrund 

                                          vorbereitet und wird in den 
                                      nächsten Wochen veröffentlicht 
                                       werden. Daran sind dann auch 
alle Abteilungen beteiligt, die Testphasen laufen aktuell. 

Schauen Sie ab und zu mal ins Internet rein: www.ski-club-
karlsruhe.de  Dort werden dann auch alle Termine und Ak-
tivitäten aktuell eingepflegt. 

Dieses neue SCK-Aktuell unter der bewährten Zusammen-
stellung von unserem Ehrenvorsitzenden Hermann Weiher 
wird nunmehr durch die Geschäftsstelle des Vereins – von 
Frau Liebholz – druckfähig erstellt. Sollte es da vielleicht 
noch die eine oder andere Abweichung von der Wunschvor-
stellung geben, bitten wir um Nachsicht. Verbesserungsvor-
schläge sind willkommen. 

Das Sommerfest im Tennisheim im September letzten Jah-
res sollte der Anfang dafür sein, dass wir uns möglichst je-
des Jahr einmal im großen Kreis der SCK-Mitglieder zusam-
mensetzen und abteilungsübergreifend feiern. Für dieses 
Jahr werden die Wassersportler zum Samstag 17. Septem-
ber eine große Veranstaltung vorbereiten, dazu sollten auch 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016 
an Stelle jeder besonderen Aufforderung gemäß § 6 Abs. 2 der Clubsatzung berufe ich die Mitgliederver-

sammlung 2016 zum Dienstag, 8. März 2016 auf 19:30 Uhr in das Bootshaus des SCK in 76189 
Karlsruhe, Hermann-Schneider-Allee 49 d ein. (KVV Stadtbahnlinie 6 – Endhaltestelle Rappenwört) 

 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung durch den Vorsitzenden und 
Genehmigung der Tagesordnung 

2. Wahl eines Mitgliedes zur Unterschrift des Protokolls 
der Mitgliederversammlung gemäß Satzung § 6 Abs. 
5 

3. Jahresbericht 2015 durch den Vorsitzenden – Aus-
sprache dazu 

4. Ehrungen  
5. Bericht über das Geschäftsjahr 2015 der Schatzmeis-

terin und der Kassenprüfer – Aussprache dazu 
6. Entlastung des bisherigen Vorstandes / Gesamtvor-

standes 
7. Anträge an die Mitgliederversammlung 

7.1. Anträge, soweit diese rechtzeitig vorliegen 
7.2. Abstimmung zu Punkt 7.1 

8. Neuwahlen, Ersatzwahlen gemäß der Satzung § 8 
Abs. 3 

      Zur Wahl stehen in 2016 regulär an: 

1.3. der/ die Schatzmeister/in  
1.5. der/ die Beisitzer/in 
1.9. die Abteilungs-Ltg Gymnastik  
Derzeitig nicht durch Wahlen besetzte Positionen im 
Gesamtvorstand – Ersatzwahlen: 
1.10. die Abteilungs-Ltg Jugend 

9. Haushaltsplan 2016 
9.1. Vorstellung des Haushaltsplanvorschlages 

des Vorstandes durch die Schatzmeisterin 
9.2. Verabschiedung des Haushaltsplanes 2016 

10. Verschiedenes 
 
Anträge von Mitgliedern sind gemäß § 6 Ziffer 5 der Sat-
zung spätestens eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung an den Vorsitzenden schriftlich einzureichen 
      
 Dieter König, Vorsitzender 

 

 
Der Wirt bietet vor der Mitgliederversammlung am Dienstag ab ca. 17:30 Uhr warme Abendessen und andere Kleinigkei-
ten aus der Bootshaus-Küche an 
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Hier sollte man sich das ganze Jahr für seine eigene Ge-
sundheit fit halten. Das Training findet mittwochs 20:15 bis 
22:15 Uhr im Humboldt-Gymnasium, Halle 1, Wilhelm-Hau-
senstein-Allee 22 statt. Unsere Übungsleiter Christine Kess-
ler und Dr. Thomas Winkler machen ein super Training und 
freuen sich auf neue Teilnehmer. Volleyball am Ende der 
Gymnastik macht richtig Spaß! 

 
 

Für die, die Freude am Freizeit-Basketball haben, freue ich 
mich über neue Gesichter donnerstags von 20:00 bis 22:00 
Uhr im Kant-Gymnasium, Englerstr. 10. Willkommen ist je-
der; Männer/Frauen, in jedem Alter, aus allen Abteilungen 
des SCK; dem Basketball Spaß bereitet unabhängig seines 
Niveaus. Wir beginnen mit Aufwärmen und lockerem Wurf-
training und spielen in wechselnden Teams immer bis 15 
Körbe damit jeder mit jedem spielen darf. Auch hier sind 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordina-
tion gefragt. Durch die Ablenkung des Spieles merkt man 
die Anstrengung gar nicht. Dafür schmeckt das Bier an-
schließend im Oxford besonders gut. 

Wir sehen uns! 

Harald Gerhardt  -  Abteilung Gymnastik 

 

Markwaldhütte 11. bis 13. Dezember 2015 
Der Ski-Club Karlsruhe lädt -auf Initiative von Peter Gerst-
ner-  eine Kindergruppe des Sozialen Dienstes der Stadt 
Karlsruhe jährlich einmal auf unsere Markwaldhütte ein. 
Peter - im 36. Jahr Hüttenwart auf der Markwaldhütte - or-
ganisierte die 23. Wochenendfreizeit  in Folge und sorgte 
für Speis und Trank. 
 
Wie es die lange Tradition verlangt, fuhr die Sozialpädago-
gische Gruppenarbeit der Stadt Karlsruhe auch dieses Jahr 
erneut in die mittlerweile heimische Markwaldhütte, denn 
der Ski - Club Karlsruhe und der  Hüttenwart Peter Gerstner 
hatte wieder eingeladen! 

Nach einer turbulenten Busfahrt mit vor Vorfreude platzen-
der Kinder und geschmückt voller interessanter Anekdoten 
derer, die bereits dort gewesen waren, waren die Erwartun-
gen natürlich hoch gesteckt. Diese sollten am folgenden 
Wochenende sowohl erfüllt als auch übertroffen werden.  

Die Ankunft gestaltete sich mehr oder minder entspannt, 
aber nachdem sowohl Gepäck ebenso wie die lebenslustige 
Truppe oben angekommen waren, wurden zuerst die ge-
mütlich beheizten Zimmer bezogen.  

Dabei entstand der erste Kontakt mit Hüttenwart Peter, den 
die angereisten FSJler und die großen Jungs,  beim Holz-
holen unterstützten.  

Nachdem der Hunger gestillt war, brach man zu einer Wan-
derung bei Nacht auf. Trotz der Dunkelheit kam es zu einem 
Aufeinandertreffen mit der wundervollen Natur und dem 
noch wundervolleren Ausblick. 

 Zurück in der Hütte gab es eine kleine Aktion, bei der die 
Kinder auf einer Plane getragen von den Erwachsenen in 
eine Art Vorschlaf versetzt werden sollten, um so im Nach-
hinein leichter und voller Entspannung in den Schlaf zu fal-
len. Die Kinder nutzten dieses Angebot eher als eine Art 
Power-Nap, um im Nachhinein bis tief in die Nacht hinein 
die Hütte zu genießen. 

Am nächsten Tag waren viele der fast 20 Kinder,  bereits 
gegen halb sieben in der Frühe wach. Man  

merkte, dass einige Kinder das Sprichwort Morgenstund‘ 
hat Gold im Mund  etwas zu ernst genommen hatten.  

So startete die Wanderung nach dem Frühstück in Richtung 
Mummelsee. Zeitlich gesehen dauerte der eigentlich kurze 
Marsch eine knappe Stunde. Nach der vorangegangenen 
Nacht war es dann umso erstaunlicher, dass alle diese trotz-
dem gut überstanden und sich etwa 70% der Kinder nach 
einer kleinen Stärkung am Seibelseckle tatsächlich dazu be-
reit erklärten, den langen Weg über die Hornisgrinde bewäl-
tigen zu wollen.  

Die anderen  Kinder die bereits vorher wieder zurückkehrten 
bastelten und bereiteten schon mal den vorweihnachtlichen 
Abend vor. 

Zeitgleich bezwang die Wandergruppe die Hornisgrinde und 
befand sich plötzlich inmitten einer Wolke. Von der dadurch 
entstandenen Kälte unbeeindruckt, ging man voller Wage-
mut weiter und weiter, bis man bei wunderschönem Son-
nenuntergang erneut zum Mummelsee kam, um dort eine 
Belohnungs-Heiße-Schokolade zu genießen. Wieder in der 
Hütte, gab es eine große Überraschung: Soeben noch das 
Essen genossen, klopfte es und die Träume aller Kinder die-
ser Welt wurden erfüllt. Der einzig wahre Nikolaus war trotz 
des Verlustes seiner Rentiere auch ohne Schneegestöber, 
in der Hütte angekommen und verteilte Geschenke an ab-
solut alle die in zu diesem Zeitpunkt ansässig waren.  

Nachdem die Kinder glückselig und erneut unter viel Action 
im Bett waren, konnten wir uns mit Peter am Tische versam-
meln. Letzterer erzählte in überaus angenehmer Erzähl-
weise Anekdoten längst vergangener Hüttenzeiten. 

Auch am Sonntag endete die Nachtruhe trotz Wanderung 
und Hüttenfeier schon wieder um sechs Uhr, denn dann  –
warum auch immer – waren die nimmermüden Kinder wie-
der wach und voller Aktion. Die Zeit auf der Hütte sollte ein-
fach bis zur letzten Minute ausgekostet werden. 

Dieser nahezu sonnige Sonntagmorgen wurde mit Packen 
und Putzen verbracht, bis der Bus kam. 

Geblieben  sind Erinnerungen, vor Allem an die schöne Un-
terkunft, ihrem langjährigen Hüter, dem lieben „Hütten-Pe-
ter“ und den tollen Naturerlebnissen. Hoffentlich auf ein 
Neues im Jahr 2016! 

Silke Hörner-sozialpädagogische Gruppenarbeit Karlsruhe 
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die anderen Abteilungen einiges mit beitragen. Merken Sie 
sich diesen Termin schon jetzt vor, die Vororganisation läuft 
bereits... 

Wir wünschen uns noch einen schönen Restwinter für die 
Schneesportler, einen baldigen Frühling und dann viele 
sportliche Aktivitäten für die Tenniscracks und die Kanuten. 

Packen wir es an – aktiv für unsere 
gemeinsame Sache, bei den ver-
schiedenen Gesprächen in den Ab-
teilungen. Spätestens bei der Mit-
gliederversammlung werden wir se-
hen, was daraus geworden ist. 

Dieter König   Thomas Haas 

Vorsitzender   stv. Vorsitzender 
 

125 Jahre Skifahren am Feldberg und 
wir sind dabei 
Im Jahre 1891 stieg ein französischer Diplomat mit Schnee-
schuhen auf  den Feldberg. Dies war die Geburtsstunde des 
Skilaufs in Mitteleuropa. Im selben Jahr wurde  der Skiclub 
Todtnau gegründet. Er ist damit der älteste Skiclub Deutsch-
lands. Als zweit ältester Skiclub werden wir an einigen Ver-
anstaltungen teilnehmen und zusammen mit dem Todtnau-
ern feiern. Der milde Winter hat den Zeitplan der Todtnauer 
etwas durcheinander gewürfelt. So musste der für den 6 Ja-
nuar geplante 3 Königs Lauf auf den 20.02.2016 verscho-
ben werden. Noch ist die Schneelage ausreichend und wir 
drücken den Veranstaltern die Daumen, dass Petrus ein 
Einsehen mit den Wintersportlern hat. 

Die Schneesport Abteilung wird am Hinterwald-Infernolauf 
teilnehmen. Mit 9300 m Länge und einer Höhendifferenz 
von 700 m ist es laut Veranstalter das längste Abfahrtsren-
nen Deutschlands. Vom Grafenmatt über das Herzogen-
horn geht es hinunter nach Todtnau. Das Rennen findet am 
27.02.2016 um 13 Uhr statt. Teilnehmen können auch Hob-
byskifahrer. Bei Interesse bitte mail an schneesport@ski-
club-karlsruhe.de 

Auch für die Kinder ist Einiges geboten. Am 13.03.2016 fin-
det der Steinwasencup statt. Kinder bis 12 Jahre können 
hier erste Rennerfahrung sammeln. Unsere Rennmann-
schaft wird bei diesem Rennen teilnehmen. Möchte auch Ihr 
Kind mitfahren, melden Sie sich bei christine.eckerle@ski-
club-karlsruhe.de. 

Clemens Ruf   Schneesportabteilung 

Unsere Skischule 
Aufgrund der hohen Temperaturen im Dezember konnten 
wir die Eröffnung der SCK-Schneesportsaison am Feldberg 
nicht durchführen. Auch unser erstes Skischulwochenende 
musste abgesagt werden. In diesem Winter muss man fle-
xibel sein und schnell auf Schneefall reagieren. Als Mitte Ja-
nuar auch in unseren Breiten etwas Schnee fiel und die Lifte 
im Nordschwarzwald geöffnet hatten, traf sich das Lehrteam 

zum Flutlichtfahren.  Zusammen mit den unseren Anwärtern 
hatten wir einen schönen Skiabend.  

Bei unserem zweiten Skischulwochenende durften wir 25 
Skifahrer und Snowboarder unterrichten. Alle waren mit 
Elan dabei. Die Lifte waren leer und so wurde intensiv ge-
schult. Unsere Anfänger konnten nach nur zwei Skitagen 
den Hang in Unterstmatt herunterfahren und freuten sich 
riesig. Auch bei den Fortgeschrittenen war eine deutliche 
Verbesserung zu erkennen.  

Vielen Dank an unsere Skilehrer, Snowboardlehrer und den 
Helfern für Ihr Engagement und ihren Einsatz auf dem 
Hang. 

 
Wir hoffen dass das es in den nächsten Wochen winterlich 
wird damit die Kinder bei unserem Hüttenwochenende ski-
fahren können und es kein Wanderwochenende wird.   

Clemens Ruf   Schneesportabteilung  

 

Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Nachdem uns das Niedrigwasser bis ins neue Jahr hinein 
begleitete, musste für die alljährliche Lampion-Fahrt im No-
vember kurzerhand eine Alternative her. Nach Abstim-
mungsgesprächen zwischen den Kanu-Vereinen wurde ent-
schieden, aus der Lampion-Fahrt einen Lampion-Zug zu 
machen. So setzte sich am 07. November zu Beginn der 
Dunkelheit ein bunter Lichterreigen in Bewegung und zog 
an den Bootshäusern vorbei Richtung Straßenbahn zum 
Hedel, auf dem Damm des Strandbades entlang bis zum 
DLRG-Haus und endete am großen Lagerfeuer auf der 
Kiesbank direkt am Rhein.Bei Glühwein und Tee oder - den 
Temperaturen eher angemessen - auch dem einen oder an-
deren Kaltgetränk wurde hier noch lange gefachsimpelt und 
erzählt bis 
es zum 
Bootshaus 
der Maxauer 
zum Eintopf-
essen ging. 
Ein voller Er-
folg für die 
Organisato-
ren einer 
Lampion-
Fahrt der besonderen Art! 

 
 
 
 
 
Die fehlenden Trainingsmöglichkeiten trugen auch noch an-

dere Früchte. Damit wir bei An-
kunft am Bootshaus beim obliga-
torischen Blick über den Damm 
gleich wissen, welchen Pegel 
der Rhein hat, haben Dieter Kö-
nig und Rüdiger Heilig eine Pe-
gel-Mess-Stange gefertigt und 
am Durchlass zum Altrhein gut 
sichtbar befestigt. 

Die Abteilungsleitung zusam-
men mit 2 IT-Freaks ist dabei, 
unser elektronisches Fahrten-
buch im Bootshaus auch für den 
Anschluss an das DKV-eFB fit 
zu machen. Damit könnten dann 
auch Wanderfahrtenbücher mit 
geführt werden. Wer ein Fahr-

tenbuch persönlich führt – auch für die Anerkennung der 
verschiedenen Auszeichnungen seitens des Verbandes - 
wende sich bitte an Dietmar Wenzel oder Rüdiger Heilig. 

Den Aufruf, dass sich möglichst alle Wassersportler unbe-
dingt ins vorhandene Fahrtenbuch bereits vor der Fahrt ein-
tragen, haben wir schon mehrfach getätigt. Nach der Fahrt 
die Daten wieder vervollständigen, so weiß man dann auch 
abends, ob noch jemand auf dem Wasser ist – oder viel-
leicht sogar gesucht werden müsste. Nur über die Erfassun-
gen können wir unsere Aktivitäten auch gegenüber der 
Stadt und dem Sportbund nachweisen, wenn es mal wieder 
um Zuschüsse oder ähnliche Unterstützungen geht. 

Die Ausbildungsgruppe wird in 2016 jeweils am Wochen-
ende aktiv, wir bieten erstmalig  die Schulung für Einsteiger 
Samstag/ Sonntag an – jeweils von 10:00 – ca. 16:00 Uhr 
mit gemeinsamer Mittagspause – auch für den theoreti-
schen Teil. Start am 9./10. April – Anmeldungen bitte bei 
Dieter König. Der zweite Kurs folgt dann 2 Wochen später... 

Das neue Fahrtenprogramm für 2016 wurde zusammenge-
stellt. Vor allem Rüdiger Heilig und Rolf Hofmann bieten 
eine Vielzahl von Tages- und Wanderfahrten an, sodass 
sich ein sehr abwechslungsreiches Angebot entwickelt hat, 
das ganz verschiedenen Ansprüchen vom Anfänger bis zum 
Profi und für die kurze Tour bis zur langen Wanderfahrt ge-
recht wird. Also einfach mal reinschauen…,  das SCK-Pro-
gramm sowie das des Kanu-Kreises ist am Aushang im 
Bootshaus veröffentlicht und per Email an den Sammelver-
teiler verschickt. Wer noch nicht im Verteiler ist und noch 
Interesse daran hat, einfach unter „wassersport@ski-club-
karlsruhe.de“  (oder bei Dieter König) melden. 

Nachdem Anfang Januar endlich das lang ersehnte Wasser 
wieder vorhanden und der erste Schnee angesagt war, ver-
abredeten wir Mittwochabend beim Clubabend die erste 
Ausfahrt des Jahres für den darauffolgenden Sonntag.  Aus 
dem erhofften Paddeln in einer wunderschön verschneiten 
in der Sonne glitzernden Landschaft wurde zwar nichts, 
aber wir hatten trotzdem einen schönen Vormittag mit 
Schneetreiben und anschließendem Sonnenschein. 

 Unseren regelmäßigen Clubabend mittwochs ab ca. 17:30 
Uhr im Bootshaus, der diesen Winter erfreulich gut besucht 
wird, nutzen wir zum Absprechen von Ausfahrten an den 
Wochenenden, Pläneschmieden für Verbesserungen rund 

ums Bootshaus, Diskutieren über die Inhalte der neuen Ver-
einshomepage oder auch einfach nur zum Erzählen und La-
chen. Wir freuen uns über jeden, der ab und zu vorbei-
schaut! 

Ansonsten wie jedes Mal der Hinweis: Unser Bootshaus ist 
jeweils dienstags von 12:00 bis 13:30 Uhr – es gibt die guten 
Dampfnudeln – mittwochs, samstags und sonntags ab 
11:00 Uhr bis in den frühen Abend bewirtschaftet. Unser 
Wirt hat immer etwas Gutes anzubieten. 

Michaela Brormann – Abt. Wassersport 
 
Termine Wassersport  
 
mittwochs ab 17:30 Uhr Paddler-Stammisch Bootshaus 
 
donnerstags 18:00 Uhr Jugendtraining im Kant-Gymna-

sium zusammen mit den Wassersportlern 
der Naturfreunde KA 

Mi  24. Februar 19:00 Uhr Abteilungsversammlung Wasser-
sport im Bootshaus 

Di  8. März 19:30 Uhr Mitgliederversammlung SCK im 
Bootshaus 

Sa 28. Mai Redaktionsschluss SCK Aktuell 02/2016 
Sa  17. Sept. Sommer-/Herbstfest des Vereins am Boots-

haus auf Rappenwört           

Liebe Tennisfreunde, 
 
was erwartet Euch im Neuen Jahr 2016 ? Wenig Neues, 
aber das muss ja nicht schlecht sein…. 

Zum Spielbetrieb: 

Wir haben, wie auch voriges Jahr, 5 Mannschaften für die 
Medenrunde gemeldet, plus eine D30 Spielgemeinschaft 
mit - Achtung, das ist neu – dem FSSV (deren Anlage be-
findet sich am Adenauerring, Kreuzung Willy-Brandt-Allee). 
Des weiteren wie gehabt eine 6-er Herren, H40, H50 Mann-
schaft sowie ein 4-er H55 Team. Und natürlich, last but not 
least, die Ladies unter der Führung von Gudrun Kuppig. Die 
Mannschaftsspieler haben wie im letzten Jahr an bestimm-
ten Tagen für ihr Training fest reservierte Plätze. Dabei wer-
den wir wieder darauf achten, dass immer drei Plätze für die 
restlichen Spieler zur Verfügung stehen. 

 
 
 
 
 
 

Zur Anlage: 

Sie besteht weiterhin aus 5 Plätzen, da letztes Jahr der Ver-
such einer engeren Kooperation mit Mogendorf an Mogen-
dorf scheiterte. Zuständig für die Pflege der gesamten An-
lage ist unser Pächterpärchen Marie+Norman, die dies in 
2015 sehr gewissenhaft erledigten. 

Die Firma Klenert wurde beauftragt, den starken Wurzelein-
wuchs, der auf den Plätzen 2-5 schon zu Bodenanhebun-
gen geführt hatte, zu entfernen. Teilweise armdicke Wurzel-
stränge kamen dabei ans Tageslicht. 

Viel Spaß ab April, eine erfolgreiche und gesunde Saison 
2016, 

HOLGER, der Sportwart Tennis 

P.s. @ Herbi: Die Tennisabteilung wünscht Dir gute Besse-
rung! Sieh’ zu, dass du bald wieder auf die Beine kommst. 
Die Saison beginnt am 24. April!!!! 

 

 

 

 

 
 
  
 

 
 
BREAKING NEWS ** Die Unaufsteigbaren: Aufstieg am 
grünen Tisch ** H40 Team jetzt auch in der 1. BL ** Nacht- 
und Nebelaktion des BTV **  
niemand hat’s gewusst **   
Nun ja, es soll auch schon Vizemeister gegeben haben, 
die im Vorfeld vom Verband gefragt, oder doch zumindest 
darüber informiert wurden, dass sie „aufgestiegen wurden“. 
In unserem Fall war es der smarte Äxel P., der das Ge-
heimnis als Erster lüftete. Allerdings so subtil, dass es zu-
nächst keiner der Mitspieler kapierte. Die Luft in der 1. Be-
zirksliga wird jedenfalls dünner, vielleicht auch zu dünn für 
unsere homogene Truppe. Verstärkung muss unbedingt 
her, vor allem die Verpflichtung einer neuen Nummer 1 mit 
LK5 plusminus ist dringend geboten. Doch sind wir Herren 
40 uns einig, dass wir den Kopf nicht in den roten Sand 
stecken werden und uns den Goliaths nicht kampflos ge-
schlagen geben werden. Selbst wenn wir als Fahrstuhl-
mannschaft enden sollten, wäre das immer noch besser, 
als jahrzehntelang immer wieder im Mittelfeld der 2. BL 
herumzudümpeln.   

 
 
Termine und Veranstaltungen der Tennisabteilung 
 
Der  „große Frühjahrs-Arbeitseinsatz“ auf unserer Ten-
nisanlage, wird dieses Jahr per Mailverteiler bekanntgege-
ben.  Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns an dem 
Wochenende tatkräftig unterstützen könntet.  
So. 24.04. 11:00 Uhr Offizielle Saisoneröffnung auf                     

der Tennisanlage, wenn es die Wetterbedin-
gungen zulassen, falls vorher Bekanntgabe 
durch Mailverteiler und Aushang auf der An-
lage   

o. 08.05.  10:30 Uhr Sonntagsturnier für jedermann 
Spielmodus wird am Veranstaltungstag be-
kannt gegeben, Mindestteilnehmerzahl 20 
Personen. 

 
Sa. 04.06. Verbandsspiele 2016 
bis  Sa.14:00 Uhr So. 9.30 Uhr   Herren, Herren 
Sa. 31.07. 40/50/ 55, Damen 30 
  Mi. 09:00 Uhr  Ladies Morning Cup 
  

Bei Sonderterminen bitte Aushang an der Infoscheibe 
beachten. 

 
Mo. 02.05. Training der Mannschaften auf jeweils  
bis  zwei Plätzen ( Platz 4 + 5 ) 
Ende Saison Di. 18:00 Uhr Herren 40 
 Mi. 18:00 Uhr  Herren 50 
 Do. 16:00 Uhr  Herren 55 
 Do. 18:00 Uhr  Damen 30 SCK/  
   FSSV Spielgemeinschaft 
 Fr. 18:00 Uhr Herren  
 Mi./Fr.. 16:00 Uhr Ladies 
 Mi 14-16 Uhr Kooperation Schule und  
   Verein 
 
Fr. 06.05. 17:00 Uhr Für unsere NEUEN und NICHT-  
bis   Mannschaftsspieler,  
Fr. 23.09. immer freitags ab 17:00 Uhr auf Platz 5 

(je nach Bedarf) 
Tennisspielen mit Gleichgesinnten unter Anleitung 

 
Sa. 30.04 JUGENDTRAINING nach Absprache,  
bis Koordination, Holger Müller 
Ende Saison  
 
Telefonnummern und e-mail Adressen 
 
Thomas Haas 0172 7425843 t.haas@hatz-moninger.de 
Holger Müller 0163-6955673 mpholger@web.de 
Günter Dudek 0721 9685850 Malerbetrieb.Dudek@t-online.de 
Martina Obert 0157 87639291 tinobi12@gmx.de 
Herbert Fischer  0721 818109  herbert.e.fischer@t-online.de 
 
 
Gymnastik  -  Basketball 
Liebe Mitglieder des SCK`s! 

Sind die guten Vorsätze für das neue Jahr 2016 schon um-
gesetzt?  

Sicher nicht!  Da hilft die Gymnastik Abteilung des SCK‘s.  

      
      SPONSOR 
      GESUCHT 
        für eine 
           XXL 
      Bahnhofsuhr 
     
  damit auch noch der Maulwurf auf Platz 5  
erkennt, wann sein Stündle geschlagen hat 

ANZEIGE 

 
GURKENTRUPPE, gutaussehend, Alter 40-43, 
sucht noch sportlichere Tennisspieler, LK5 oder besser, 
zwecks Aufstieg in die Oberliga☺ 
ctct captain: thorsten.grether@web.de 


